
Anregung nach §24 Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen

„Ahlener Appell - für eine mutige und bunte Zivilgesellschaft“

Der Rat der Stadt ___________________ möge beschließen, dass die Stadt ____________________ den 
„Ahlener Appell“ unterstützt durch die Aufnahme der Kommune in die Liste der 
Unterzeichnenden.

Begründung:

Der „Ahlener Appells“ ruft die Zivilgesellschaft auf, angesichts des Rechtsrucks in Deutschland 
ein klares Zeichen zu setzen für die offene, freie, demokratische und solidarische Gemeinschaft. 
Hetze, Hass, Gewalt und Rassismus wird darin mit einer mutigen, offenen und positiven 
Haltungen entgegen getreten. Die Bürgerinnen und Bürger werden ermutigt, sich in ihrem Alltag
aktiv für das friedliche und freundschaftliche Zusammenleben aller Menschen in Deutschland 
einzusetzen.

Im Wortlaut heißt es im „Ahlener Appell“:

In Anerkennung der Menschenrechtscharta der Vereinten Nationen, insbesondere Artikel 1:
“Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und Rechten geboren. Sie sind mit Vernunft 
und Gewissen begabt und sollen einander im Geiste der Brüderlichkeit begegnen.”
erklären die Unterzeichnenden:

1. Wir setzen uns ein für Integration, Inklusion, Toleranz und ein friedliches Zusammenleben
aller Menschen – unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Glauben, Kultur, Alter und 
sexueller Orientierung. 

2. Wir treten ein für sozialen Zusammenhalt und für eine gerechte und solidarische 
Gemeinschaft, die allen Menschen Teilhabe ermöglicht. Dazu zählen z.B. 
Langzeitarbeitslose, Hartz-IV-Empfangende, Behinderte, Obdachlose, Geflüchtete oder 
Asylsuchende. 

3. Wir stärken die demokratische Zivilgesellschaft, indem wir uns Hass und Hetze 
entgegenstellen, eine gewaltfreie, offene Debatte fördern und für den respektvollen 
Austausch von Argumenten eintreten. 

4. Wir setzen uns aktiv ein für den Schutz der Grundrechte, der demokratischen Prinzipien 
und der solidarischen Gesellschaft. 

Die Stadt _____________________ als Teil der Zivilgesellschaft steht heute mehr denn je in der 
Verantwortung, beispielhaft vor Ort in die Kommune hinein zu wirken. Das Eintreten für 
Demokratie, Gewaltlosigkeit, Solidarität und Freiheit muss vorgelebt werden, damit diese Werte 
lebendig bleiben. Die Aufforderung an die Bürgerinnen und Bürger, dies ebenfalls zu tun, muss 
öffentlich hör- und sichtbar sein.

Mit der Unterzeichnung des „Ahlener Appells“ zeigt die Stadt _____________________ beispielhaft 
Haltung und Gesicht und spricht ihre Bürgerinnen und Bürger direkt an, sich ebenfalls zu 
engagieren.


